
Wässern unter dem Einfluss des Klimawandels



Erfahrungen zu Substrat und Wässern in der Stadt Basel

Weshalb sprechen wir über Erfahrungen zu Substrat UND 
Wässern?

Städtischer Boden ist kaum mehr als ursprüngliche 
geologische Grundlage erkennbar!

Die vorhandenen lokalen Untergrundeigenschaften sind 
auch kleinräumig sehr unterschiedlich!

Insbesondere bei Baumpflanzungen sollen über längere 
Distanzen möglichst ähnlich gute Wachstumsbedingungen 
geschaffen werden!







Erfahrungen zu Substrat und Wässern in der Stadt Basel

Warum müssen wir uns beim städtischen Grün vermehrt mit 
dem Thema Wässern auseinandersetzen?

Die städtischen Klimabedingungen verändern sich intensiver 
als die landesdurchschnittlichen Werte!

Verstärkte Bodenversiegelungen und Bodenverdichtungen 
im verkehrsorientierten Umfeld zerstören das Bodengefüge!

Trockenstress bei Bäumen erhöht die schädliche Wirkung 
von Streusalz und die Anfälligkeit gegenüber Schädlinge!











Trockenheitsindex







Substrate

Baumsubstrat

Staudensubstrat

Extensiv‐/Ruderalsubstrat
Magerrasen‐/Schotterrasensubstrat



Grundsätze der Stadt Basel bezüglich 
Substratverwendung

Wenn immer möglich anstehender Boden verwenden

Substratkomponenten aus der Nähe und/oder aus 
nachhaltigen Quellen beziehen

Substratzusammensetzung strukturstabil und der 
umgebenden Bodenstruktur angepasst wählen

Einige wenige Substrate als Standardsubstrate führen



Bewässerungsmethoden

Aufteilung in ober‐ und unterirdische Bewässerung





Unterirdische Bewässerungen

Vorteile: kein Vandalismus und weniger Verdunstung

Nachteile: Funktionstüchtigkeit nicht sichtbar und 
Gefahr von Einwuchs und Verschmutzung



Einstufige und zweistufige Bewässerungen

















Danke für’s Zuhören, Fragen ???


